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„Untersuchungen zu strukturierten Beleuchtungssystemen unter Ausnutzung der DILA (Digital Image 
Light Amplifier)  Technologie I“ 

Aufgabenstellung: 

Für die Aufnahme von 3D Volumenbildern und deren Berechnung werden aktuell verschiedene 
Technologien ausgenutzt. Neben nicht konfigurierbaren Festlichtquellen (Linienprojektoren), werden für 
die Lichtmodulation DLP (Digital Light Processing) basierte Geräte eingesetzt. Auch im Bereich der 
strukturierten Beleuchtung kann mit der bereichsorientierten Ausleuchtung ein entscheidender Vorteil 
für die Bildaufnahme und der Unterdrückung lokaler Maxima erreicht werden. Im mikroskopischen 
Bereich, insbesondere bei der pixelgenauen Manipulation der Beleuchtung, fanden diese Technologien 
aufgrund des erhöhten technischen Risikos als auch auf Grund der Technologiegrundstruktur noch 
keine Anwendung. Einige Grundlagenuntersuchungen dienten der Untersuchung der Anwendbarkeit 
dieser Projektionssysteme für die konfokale Mikroskopie. Begründet liegt diese Tatsache in den 
erreichbaren Kontrastverhältnissen. Mit Hilfe der D-ILA Projektion erreicht man derzeit in der Projektion 
ein Kontrastverhältnis von 50000:1. Durch die gezielte automatische Ausblendung lokaler 
Intensitätsmaxima besteht die Möglichkeit, insbesondere bei der Auflichtmessung geringere 
Messunsicherheiten bei der Antastung technischer Objekte zu erlangen. Im Rahmen der Arbeit soll eine 
Aufnahme und Justagevorrichtung für die DILA Beleuchtung geschaffen werden. Dabei ist auf die 
Ausrichtung der Beleuchtungselemente auf die Pixel zu achten. 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Systemverständnis der Wirkungsweise des Gesamtaufbaus sowie der DILA Technologie 
o Aufbau einer Vorrichtung für die Justage und Anbringung des Projektionsgerätes 
o Technischer Entwurf sowie Umsetzung in 3D CAD System 
o Erstellung Gesamtzeichungssatz 
o Inbetriebnahme der Vorrichtung (Justage) 

 Demonstration der Vorrichtung 

 Dokumentation der Ergebnisse 
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